
GRENZGÄ NGER-KRÄNKENVERSICHERUNG  2026 

Erfreulicherweise ändern sich Beiträge zur Grenzgänger-Krankenversicherung, zum 
gesetzlichen Grenzgängermodell (KVG) ab dem 01.01.2026 nur minimal. SYMPANY 
bleibt trotz geringer Erhöhung um 11 CHF mit 227,90 CHF der günstigste Anbieter. 
SWICA bleibt mit 241,80 CHF der zweitgünstigste Anbieter. Somit sollte es in diesem 
Jahr nicht sehr viele Kunden geben, die ihre Krankenkasse wechseln möchten. Nur 
wer noch immer bei HELSANA (352,50 CHF) oder einem anderen teuren Anbieter 
versichert ist, sollte unseren Wechselservice nutzen und zum 01.01.2026 wechseln. 
Hier sollte man die Beitragsersparnis von knapp 1500 CHF pro Jahr mitnehmen. 
  
Wenn Sie einen Wechsel wünschen, dann schicken sie uns Ihre Versicherungspoli-
ce, den G-Ausweis, sowie den Personalausweis als PDF zu und wir bereiten für Sie 
die Kündigung und den Wechsel vor. 
 
Investieren Sie Ihre Ersparnis entweder in Zusatztarife für PFLEGE, ZÄHNE, KRAN-
KENHAUS, AMBULANTE PRIVATLEISTUNGEN, oder in die 3. Säule für Grenzgänger, 
wie die GRENZGÄNGER-DIREKTVERSICHERUNG, die Basis-/Rürup-Rente und sparen 
dadurch bis zu 3000 € an Steuern pro Jahr. 
  
Beim privaten Grenzgängermodell MONDIAL (VVG) erhöhen sich die Beiträge bei 
den Altersgruppen (z.B. ab 46, 51, 56, 61 Jahre) sehr deutlich, in manchen Fällen bis 
100 CHF pro Monat. Rentner zahlen bereits heute zusammen mit der passenden 
deutschen Zusatzversicherung zwischen 1000 – 1200 CHF pro Monat ! Leider gibt es 
für Mondial versicherte Rentner keine Wechselalternative! Für Mondial-Versicherte 
ist eine Pflegepflichtversicherung außerdem Pflicht!  
Bei Fragen dazu kontaktieren Sie uns gerne. Vielleicht finden wir gemeinsam Lösun-
gen. 
 
Gerne überprüfen wir Ihre deutsche 
Zusatzversicherung für Zähne, Kran-
kenhaus,  
Pflege, wenn Sie uns dazu Ihre aktuelle 
Versicherungspolice zusenden.  
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Ihre Versicherungspolice /
Befreiung in der Schweiz 

Wir prüfen für Sie, 

 

 ob es bei Ihrer PKV Optimie-

rungsmöglichkeiten gibt. 

 ob es für Mondial-Versicherte 

sinnvoll und möglich ist zu wech-

seln. 

 ob Ihre zuständige CH-Behörde 

Ihnen die Möglichkeit eröffnet,  

in den KVG-Tarif zu wechseln. 

 

Es ist zwar grundsätzlich nicht mehr 

möglich, eine Befreiung von der Versi-

cherungspflicht in der Schweiz rück-

gängig zu machen. Dennoch sollte 

jeder Einzelfall geprüft werden. 

Wer jedoch in die Schweiz umzieht 

oder die Tätigkeit in der Schweiz unter-

bricht eröffnet sich damit ein neues 

Optionsrecht. Die CH-Behörden schau-

en hier aber sehr genau hin. 

Die Krankenkassenbeiträge für den Wohnort Schweiz erhöhen sich zum 01.01. je nach Kan-
ton um ca. 4-8%. Die KVG-Grundversicherung Ihrer Schweizer Krankenkasse können Sie bis 
zum 30.11. schriftlich zum 31.12. kündigen. In manchen Fällen können auch die VVG-
Zusatztarife gekündigt werden, wenn diese zum 01.01. erhöht werden. Beim Wechsel und 
der Kündigung helfen wir oder unsere Kooperationspartner gerne. 
 
Kontaktieren Sie uns, sobald Sie Ihre neue Police vorliegt oder auch schon früher, sofern Sie 
Vorschläge vorab wünschen. Für den Abschluss Ihrer neuen Versicherung benötigen wir 
zwingend die Kopien Ihres B-/L-/C-Ausweises, Personalausweises, sowie die Versiche-
rungspolice Ihrer bisherigen Krankenkasse. 
 
Gezielte ambulante Arztbesuche in Deutschland sind nur mit geeigneten VVG-Zusatztarifen 
möglich. Daher ist zu prüfen, ob die bisherigen VVG-Tarife ggf. beim bisherigen Versicherer 
bleiben sollen, sofern diese aus gesundheitlichen Gründen nicht neu abgeschlossen werden 
können. 
 
Immer wieder hören wir, dass Kunden Krankenversicherungen über einen Kollektivvertrag 
des Arbeitgebers mit einem Versicherer abschließen, weil sie denken, dass das günstiger ist. 
Das stimmt schon seit 2017 nicht mehr, denn da hat  die FINMA viele Kollektivrabatte ver-
boten. Wo es sie noch gibt, reden wir über Rabatte von 3-10 CHF pro Monat, was nicht ins 
Gewicht fällt, wenn der Beitrag eines anderen Anbieters deutlich günstiger ist. Auch hier 
gilt: Vergleichen lohnt sich ! Schicken Sie uns gerne Ihre Police zu.  
 
Auch über die Rückkehrmöglichkeit von einer gesetzlichen Schweizer Krankenkasse (KVG) in 

die deutsche gesetzlichen Krankenkasse (GKV) beraten wir  Sie  gern.  

„Senden Sie uns einfach Kopien Ihrer aktuellen Policen zu und fügen Sie auch  
Ihren damaligen Bescheid über die Befreiung von der Versicherungspflicht bei.“ 

Grenzga nger-Krankenversicherung 
(Fortsetzung Seite 1) 

Krankenversicherung (fu r Aufenthalter): 
Wer kann/wer sollte zum 01.01. wechseln? 

Ein Verbleib in der GKV, in der deutschen 
gesetzlichen Krankenversicherung (AOK, 
DAK, TK, usw. ist für Grenzgänger absolut 
unsinnig, da der Höchstbeitrag im Jahr 
2026 auf knapp 1.200 € pro Monat steigt. 
Bevor Sie uninformiert in der deutschen 
GKV bleiben, sich womöglich befreien 
lassen und nicht mehr wechseln können, 
sprechen Sie mit uns ! 
 
Wenn Sie privat krankenversichert sind, 
müssen Sie ab 2026 mit weiter deutlich 
(bis zu 10%) steigenden Beiträgen rech-
nen. Wer nicht schon zum 01.01. erhöht, 
erhöht die Beiträge in 2026 dann unter-
jährig! Fallen Sie deswegen auf keinen 

Fall auf die Masche von 
„Tarifoptimierern“ herein, die Ihnen ge-
gen horrende Gebühren vorgaukeln, dass 
Sie für weniger Geld viel günstiger versi-
chert werden können.  Unsere Beratung 
ist für Sie kostenlos! 
 
Wer eine PKV abschließt sollte die Vor- 
und Nachteile gut abwägen. Damit die 
Beiträge auch im Alter noch tragbar sind, 
gibt es einiges zu beachten. Wir beraten 
Sie auch zur PKV gerne kompetent und 
unverbindlich. Kontaktieren Sie uns, schi-
cken Sie uns ggf. eine Kopie Ihrer Police 
als PDF zu. 
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Berufsunfa higkeit absichern—ein MUSS ! 
 

Hierzu gibt es jetzt mit der Dread Disease Versicherung eine interessante Variante, bei der man bis zu 

75 klar definierte Krankheiten kostengünstig absichern kann. Denn auch in der Schweiz haben Sie im 

Falle einer Berufs-/Erwerbsunfähigkeit eine erhebliche Lücke. Auch für Grenzgänger oder Aufenthalter 

in der Schweiz ist eine private Berufsunfähigkeitsversicherung  unverzichtbar. Insbesondere, wenn Sie 

Familie haben, oder Kredit- oder Immobilienschulden vorhanden sind. Denken Sie auch an die Warte-

frist, bis Ihnen in der Schweiz die IV-Rente zusteht. Wünschen Sie Vorschläge oder haben Sie Fragen ? 

Kommen Sie gerne auf uns zu. 



Eine Pflegezusatzversiche-
rung ist fu r Sie sinnvoll, 
wenn Sie zu einem dieser 
drei Punkte „ja“ sagen: 

 Ich möchte meinen Kindern & 

Angehörigen nicht zur Last 

fallen 

 Ich möchte mein Erspartes 

schützen und kann etwas 

vererben 

 Ich möchte auch im Pflegefall 

gut versorgt im eigenen Zu-

hause weiterwohnen 

 

Fordern Sie bei uns unverbindliche 

Berechnungen für Ihre private 

Pflegevorsorge an. 

KONTÄKT 

Grenzgänger-Information 

Hegau-Bodensee 

Egon Traub 

Fürstenbergstr. 15 

D-78467 Konstanz 

Telefon: +49 7531 97 95 73 

Fax: +49 7531 928883 

 

E-Mail: 

info@grenzgaenger-informaton.de 

Web: 

www.grenzgaenger-information.de 

Facebook: 

www.facebook.com/

GrenzgaengerKrankenversicherung  

Seit 1997 sind wir der Ansprechpart-

ner für Ihre maßgeschneiderte 

Grenzgänger Krankenversicherung 

Schweiz. 

Die Äbsicherung im Pflegefall ist wirklich wichtig ! 
Jeder 2. in Deutschland wird im Älter zum Pflegefall ! 

Den wenigsten ist diese harte Tatsache bewusst, bzw. viele verdrängen das. Bitte nehmen Sie 

sich dieses Thema (Pflegezusatz-Versicherung abschließen/erweitern) unbedingt auf Ihre per-

sönliche To-Do-Liste ! 

Ohne private Pflegevorsorge lässt sich das Kostenrisiko für eine professionelle Pflege im 

Alter nicht tragen. Die gesetzliche Pflegepflichtversicherung ist nur ein Grund-Baustein, so-

dass die zusätzliche private Pflegevorsorge immer wichtiger wird ! Die demografische Ent-

wicklung in Deutschland lässt für die Zukunft Schlimmes erwarten: Schon heute gibt es viel zu 

wenige Pflegekräfte und Pflegeplätze! Private Pflegekräfte aus Osteuropa kosten inzwischen 

pro Monat zwischen 3000-4000 €.  

Wer heute nicht selbst für die eigene Pflege vorsorgt, der schiebt das Problem auf seinen (Ehe

-) Partner oder die Kinder. Ein geplantes Erbe ist schnell verloren, weil es für die Pflegeleistung 

„flüssig“ gemacht werden muss. Die Sozialämter holen sich beim Ehepartner (der haftet zu 

100% !) und in bestimmten Fällen bei den Kindern die verauslagten Kosten zurück. 

Eine Pflegezusatzversicherung sollten Sie so früh wie möglich abschließen, da in jungen Jah-
ren der Beitrag viel günstiger ist. Außerdem zahlen Sie bis zum möglichen Pflegefall viel weni-
ger ein. Schließen Sie diese unbedingt vorher ab, bevor Krankheitsdiagnosen vorliegen die 
einen späteren Abschluss verhindern. 
 
Pflegevorsorge mit Einmalbeitrag: Haben Sie Kapital angespart, welches schlecht verzinst auf 
der Bank liegt und im Moment nicht unbedingt benötigt wird ? Hierfür gibt es interessante 
Möglichkeiten dieses Kapital in eine leistungsstarke Pflegevorsorge anzulegen. Dies gibt dop-
pelte Sicherheit, da Ihr Pflegefall abgesichert ist und das Kapital gleichzeitig sicher angelegt 
und verzinst wird. Ihr angelegtes Kapital bleibt verfügbar, bzw. das Restkapital wird bei einem 
Todesfall an Ihre Erben ausgezahlt.  
Teilen Sie uns mit, welchen Betrag Sie anlegen möchten und wir erstellen Ihnen Vorschläge.  
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Sparen Sie beim Geldwechsel von CHF zu EUR jedes 
Jahr zwischen 800-2000 CHF!  
 

Bedenken Sie, dass bei einer Überweisung von CH-Bank zur DE-Bank immer die Bank 
verdient, die das Geld von CHF in EUR wechselt. Auch wenn die Banken mit geringen 
Gebühren einem Zwei- oder Drei-Kontenmodell werben, beim Umtausch verdient die 
Bank am Wechselkurs erheblich.  
Viele Grenzgänger nutzen deshalb für den Umtausch z.B. Wise, Revolut oder Better-
Change. 
Wir empfehlen Ihnen Better-Change, weil Sie hier bei Beträgen ab ca. 5.500 CHF den 
besten Kurs erhalten und dadurch – je nach Höhe des Gehalts – zwischen 800 – 2000 
CHF pro Jahr an Kursverlusten einsparen.  
 

Probieren Sie es aus: https://better-change.com/page/gihb  
 
 

 
Berufsunfa higkeit absichern—ein MUSS ! 
 
Auch wenn in der Schweiz die Erwerbsunfähigkeitsrente/IV-Rente höher als in Deutschland ist, 
reicht diese natürlich im Ernstfall nie aus. Eine private Berufsunfähigkeitsversicherung ist unver-
zichtbar. Insbesondere, wenn Sie Familie haben, und/oder Kredit- oder Immobilienschulden vor-
handen sind. Bedenken Sie auch, dass Sie auch in der Schweiz eine Wartefrist haben, bis Ihnen 
z.B. die IV-Rente zusteht.  

Wünschen Sie Vorschläge, oder haben Sie Fragen ? Kommen Sie gerne auf uns zu. 

https://better-change.com/page/gihb


ÄLTERNÄTIVEN ZUR  
DIREKTVERSICHERUNG 

Rürup-/Basis-Rente 

Sollte Ihr Schweizer-Arbeitgeber 

nicht als Versicherungsnehmer unter-

schreiben können Sie diese Alternati-

ve als 3. Säule abschließen. Ihr Bei-

trag ist hier  ebenfalls steuerlich 

absetzbar.  

Sie können jederzeit freiwillige Zu-

zahlungen leisten. Die Basis-/Rürup-

Rente wird als lebenslange Rente 

ausbezahlt, auch eine Witwenrente 

kann mit eingeschlossen werden. Die 

Steuerersparnis kann mehrere Tau-

send Euro im Jahr betragen. Beiträge 

können zwischen 1.000 und 27.565  

(55.130 für Verheiratete) Euro im 

Jahr liegen und können von Ihnen 

jährlich durch Zuzahlungen erweitert 

werden. 

Privat-Rente 

Wer keine staatlich geförderte Ren-

tenversicherung abschließen möchte 

oder die Grenzen bei den vorgenann-

ten Möglichkeiten schon ausge-

schöpft hat kann hier die Rentenhö-

he, den Rentenbeginn und die Bei-

tragshöhe selbst bestimmen. Auch 

eine Kapitalauszahlung ist möglich. 

Wer sich eine lebenslange Rente 

auszahlen lässt versteuert diese 

zudem nur noch mit dem Ertragsan-

teil, welche kaum ins Gewicht fällt. Es 

fällt auch keine Abgeltungssteuer an. 

Riester-Rente 

Die staatlichen Zulagen aus der Ries-

ter-Rente erhalten Grenzgänger nur 

dann, wenn der Vertrag vor 1.1.2010 

bestand. Sinnvoll ist diese aber in 

jedem Fall für den in Deutschland 

berufstätigen, bzw. förderberechtig-

ten Ehepartner, da durch Zulagen 

und Kinderzulagen eine sehr hohe 

Rendite, sowie Steuerersparnis zu 

erzielen ist. 

Das Wichtigste zum Schluss:   
 
Holen Sie sich bis zu 3.500 EUR vom Finanzamt zurück 

Ganz egal,  
- ob Sie die Schweiz verlassen und als 

Arbeitnehmer zurück nach 
Deutschland gehen,  

- oder ob Sie in den verdienten Ruhe-
stand gehen und Ihr Pensions-
kassengeld ausbezahlt bekom-
men.  

Wir haben für Sie die richtige Lösung,  
- um entweder Ihr Pensionskassen-

geld zinsbringend anzulegen,  
- oder um bei der Auszahlung im Ren-

tenalter Steuern zu sparen. 
 

Achtung ! Da hier Fristen einzuhalten 

sind, kommen Sie frühzeitig auf uns zu ! 

Wenn Sie als Grenzgänger/In in 2025 noch 
in einen Altersvorsorgevertrag im Rah-
men der Grenzgänger-Direktversicherung 
(auch 3. Säule oder Grenzgänger-Vorsorge 
genannt) investieren, erhalten Sie im 
Frühjahr bei Ihrer nächsten Steuererklä-
rung von Ihrem Finanzamt bis zu 3.500 
Euro zurück. Durch Überschussanteile und 
Steuererstattung ist eine Gesamtrendite 
von bis über 9 % ! Zum Rentenbeginn kön-
nen Sie eine lebenslange Rente oder eine 
Kapitalauszahlung wählen. 
 
Damit Sie als Grenzgänger/in über eine 
solche Grenzgänger-Direktversicherung in 
Deutschland Steuern sparen können, fun-
giert Ihr Schweizer Arbeitgeber als Versi-
cherungsnehmer. Den CH-Arbeitgeber 
kostet das nichts – weder Geld, noch ad-

ministrativen Aufwand. Viele Großunter-
nehmen, Novartis, Roche, Schweizer Bahn, 
HolidayCheck AG, Strellson AG, ABB, Cilag 
AG (Johnson & Johnson), Spital Thurgau 
AG, General Dynamic, Amcor, einzelne 
Kantone, Kliniken und zahlreiche kleine, 
auch behördliche Arbeitgeber unterstüt-
zen Ihre Grenzgänger seit Jahren dadurch. 
Im Fall eines Arbeitgeberwechsels (auch 
nach Deutschland) kann der Vertrag, so-
wohl als Direktversicherung oder als Pri-
vatvertrag weitergeführt werden  
 

„Sorgen Sie mit der 3. Säule 
zusätzlich fürs Alter vor und 
sparen Sie jährlich bis zu 
3.500 € Steuern.“ 
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Kompetente Ansprechpartner für alle Ihre Fragen  
Fu r Versicherungen aller Ärt, fu r Baufinanzierungen, 
Ältersvorsorge, Kapitalanlage, usw. 

Ganz wichtig:  Pensionskassengeld richtig anlegen ! 
Legen Sie Ihr Pensionskassengeld bei Äusscheiden aus der Schweiz richtig an ! 

Wie Sie durch die Allianz im Oktober 2024 informiert wurden, endete mein direkter Ver-
trag als Generalvertreter bei der Allianz zum 31.10.24, „altersbedingt“, da ich in 2024  65 
Jahre alt wurde.  
 
Mein Grenzgänger-Büro gibt es unverändert weiter und sie erreichen mich und mein 
Team wie bisher, so wie sie das seit fast 30 Jahren gewohnt sind. Auch zu Ihren versicher-
ten Allianz-Tarifen können wir Ihnen weiterhin Auskünfte oder Tipps geben. Kommen Sie 
bei Fragen einfach auf uns zu. 
 
Damit wir Sie zukünftig noch besser betreuen können, und Ihnen noch mehr Service bie-
ten können, arbeiten wir mit verschiedenen Kooperationspartner zusammen, die uns ent-
weder bei Urlaub oder Krankheit unterstützen, oder an die wir Sie bei Bedarf weiterleiten, 
wenn es um Themen geht, zu denen wir Sie nicht beraten können. Neben den genannten 
Versicherungsthemen betrifft das auch Steuerberater oder Rechtsanwälte, mit denen wir 
zusammenarbeiten.  
 
Durch die Zusammenarbeit mit den sehr kompetenten Beratungs-Teams unserer Partner 
bieten wir Ihnen, unseren Kunden, einen sehr großen Mehrwert. 


